
Lyrik & Musik
am 29. November 2014
Hauskonzert bei Jochen Schmitz-Michels in Bonn-Poppelsdorf

Musik: triomane; Gedichte: Ingritt Sachse

Randbegehungen

Die Musiker Victor Moser (Klavier), Michael Neuhalfen (Klarinette) und 
Bernhard Zapp (Cello) begeben sich an diesem Abend zusammen mit der 
Lyrikerin Ingritt Sachse auf einen  musikalisch-lyrischen Weg der Randbe-
gehungen.

2008 gründeten die drei Musiker  das Klarinettentrio triomane und versu-
chen dabei, dem Sinngehalt der Musik, der sich nicht auf den "ersten Blick" 
erschließt, näher zu kommen.
An diesem Abend interpretieren sie Werke von Brahms, Schumann,
Debussy, Muczinsky, Piazzolla und Zapp.

Ingritt Sachse schaut auf Innen- und Außenwelten, u.a. inspiriert von Musik 
und Malerei, von Erinnerungen, Träumen, Mythen und Geschichten. Aus 
diesen Begegnungen sind Gedichte entstanden, die vom Hellen ins Dunkel 
und durch eine Dunkelheit hindurch führen. Unterschiedliche Blickwinkel 
werden beleuchtet und Herausforderungen angenommen, mal auf schmaler
kante oder unterwegs mit flügelschuhen, mal bei abgehellter luft oder un-
term neonlicht in irgendeinen abend hinein. Wege tun sich auf und Blicke 
verändern sich, so heißt es in einem Gedicht: hinter meinen blicken ist es 
heller geworden, was auch für diesen musikalisch-lyrischen Abend zutreffen
mag.

Beginn: 19:30
bei: Jochen Schmitz-Michels
Bennauer Straße 43
53115 Bonn

Um besser planen zu können, bitten wir
um verbindliche Anmeldung bis zum
25.11.2014 unter Tel.: 0228-315439 oder per e-mail: ingritt.sachse@ppfi.de.


